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Datenschutzhinweise für das öffentliche Bieterverfahren
Diese Datenschutzhinweise informieren über die Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen eines öffentlichen Bieterverfahrens. Sie sind für die Veröffentlichung in Bekanntmachungskästen, auf der Internetseite, in der Allgemeine Zeitung und auf eBay Kleinanzeigen geeignet.
[bookmark: name-und-anschrift-des-verantwortlichen][bookmark: _Toc233030601]1. Name und Anschrift des Verantwortlichen
Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer nationaler Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist:
Samtgemeinde Rosche
Lüchower Str. 15
29571 Rosche
Deutschland
Tel.: 058039600
E-Mail: info@samtgemeinde-rosche.de
[bookmark: X6538ba324ff0c1dd0b3afb5d85c3d11d4589858][bookmark: _Toc233030602]2. Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten
Der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist:
Luis Blum
Wolkenhof GmbH
Klosterstraße 3
29525 Uelzen
Deutschland
Tel.: 05819036230
E-Mail: datenschutz@wolkenhof.com
[bookmark: zwecke-der-verarbeitung][bookmark: _Toc233030603]3. Zwecke der Verarbeitung
Personenbezogene Daten werden ausschließlich verarbeitet, soweit dies für die Durchführung des öffentlichen Bieterverfahrens erforderlich ist.
Dies umfasst insbesondere:
· die Entgegennahme und Registrierung eingehender Gebote,
· die Prüfung der eingegangenen Angebote,
· die Kommunikation und Kontaktaufnahme mit Bieterinnen und Bietern,
· die Durchführung des weiteren Verfahrens einschließlich der Entscheidung über den Zuschlag,
· die Offenlegung der eingegangenen Angebote gegenüber anderen Bieterinnen und Bietern, soweit dies aufgrund der öffentlichen Ausgestaltung des Bieterverfahrens zur Wahrung der Transparenz vorgesehen ist,
· die Weitergabe erforderlicher Daten an den mit der Beurkundung befassten Notar,
· die Dokumentation und Nachweisführung des Verfahrens.
[bookmark: rechtsgrundlagen-der-verarbeitung][bookmark: _Toc233030604]4. Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
Soweit das Bieterverfahren durch eine öffentliche Stelle durchgeführt wird, kommen für die Verarbeitung personenbezogener Daten insbesondere Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO und Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO in Betracht; für öffentliche Stellen sind diese Rechtsgrundlagen nach Einschätzung des BfDI regelmäßig vorrangig einschlägig.
Soweit einzelne Verarbeitungsschritte zur Anbahnung oder Durchführung eines Rechtsgeschäfts mit der bietenden Person erforderlich sind, kann ergänzend Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO einschlägig sein.
[bookmark: kategorien-der-verarbeiteten-daten][bookmark: _Toc233030605]5. Kategorien der verarbeiteten Daten
Je nach Ausgestaltung des Verfahrens werden insbesondere folgende Daten verarbeitet:
· Name, Vorname,
· Anschrift,
· Kontaktdaten (Telefonnummer, E-Mail-Adresse),
· Inhalt des Gebots,
· Angaben zur Identifikation und Zuordnung des Gebots,
· Korrespondenz im Zusammenhang mit dem Verfahren,
· gegebenenfalls weitere von der bietenden Person freiwillig im Gebot mitgeteilte Angaben.
[bookmark: empfänger-der-daten][bookmark: _Toc233030606]6. Empfänger der Daten
Empfänger der personenbezogenen Daten sind innerhalb der verantwortlichen Stelle die mit dem Bieterverfahren befassten Beschäftigten. Darüber hinaus können personenbezogene Daten an weitere Stellen offengelegt werden, soweit dies für die Durchführung des Verfahrens erforderlich ist oder eine rechtliche Befugnis besteht.
Dies betrifft insbesondere:
· andere Bieterinnen und Bieter, soweit Angebote im Rahmen des öffentlichen Bieterverfahrens zur Gewährleistung von Transparenz bekanntgegeben werden,
· den beurkundenden Notar, soweit die Daten für die Vorbereitung, Durchführung oder Abwicklung der Beurkundung erforderlich sind,
· gegebenenfalls Gerichte, Aufsichtsbehörden oder Rechnungsprüfungsstellen, soweit hierfür eine gesetzliche Verpflichtung besteht.
[bookmark: quelle-der-daten][bookmark: _Toc233030607]7. Quelle der Daten
Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich unmittelbar bei der bietenden Person erhoben, insbesondere mit Abgabe des Gebots und im weiteren Schriftwechsel zum Verfahren.
[bookmark: dauer-der-speicherung][bookmark: _Toc233030608]8. Dauer der Speicherung
Die personenbezogenen Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies für die Durchführung und Abwicklung des Bieterverfahrens sowie zur Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungs- und Nachweispflichten erforderlich ist. Anschließend werden die Daten gelöscht oder gesperrt.
Die konkrete Speicherdauer richtet sich insbesondere nach kommunal-, haushalts-, archiv-, notar- und gegebenenfalls zivilrechtlichen Aufbewahrungspflichten.
[bookmark: pflicht-zur-bereitstellung][bookmark: _Toc233030609]9. Pflicht zur Bereitstellung
Die Bereitstellung der im Bieterverfahren erforderlichen personenbezogenen Daten ist notwendig, damit ein Gebot berücksichtigt und das Verfahren ordnungsgemäß durchgeführt werden kann. Ohne diese Daten kann ein Gebot gegebenenfalls nicht geprüft oder im Verfahren berücksichtigt werden.
[bookmark: betroffenenrechte][bookmark: _Toc233030610]10. Betroffenenrechte
Betroffene Personen haben nach Maßgabe der DSGVO grundsätzlich folgende Rechte:
· Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO,
· Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO,
· Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO,
· Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO,
· Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DSGVO, soweit die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO beruht.
[bookmark: beschwerderecht][bookmark: _Toc233030611]11. Beschwerderecht
Jede betroffene Person hat das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde über die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten zu beschweren.
Zuständige Aufsichtsbehörde ist regelmäßig die für den Verantwortlichen zuständige Landesdatenschutzaufsicht.
[bookmark: automatisierte-entscheidungsfindung][bookmark: _Toc233030612]12. Automatisierte Entscheidungsfindung
Eine ausschließlich automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling im Sinne des Art. 22 DSGVO findet nicht statt.
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